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1. Beschlussvorschlag: 
 
Der technische Ausschuss und der Haupt- und Finanzausschuss schlagen der Stadtvertre-
tung folgende Beschlussfassung vor: 
 
Die Stadtvertretung nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, für 
die in der Vorlage (Tabelle 1) beschriebenen Projekte Zuwendungsanträge in den aufgeführ-
ten Förderprogrammen zu stellen. 
 
2. Sachverhalt und Begründung: 
 
Dem Haushaltsplan und dem Zwischenbericht zur Ausführung des Haushaltsplans (vgl. Vor-
lage X/252) ist zu entnehmen, dass für vielfältige städtische Projekte Zugänge aus öffentli-
chen Förderprogrammen zur Verfügung stehen. Die Förderprogramme stellen in jedem 
Haushaltsjahr ein wichtiger Baustein zur Finanzierung der Investitionsvorhaben dar. Für eini-
ge Programme ist der 30.09. Stichtag zur Antragsstellung, sodass bereits vor der Beschluss-
fassung des Rates zum Haushalt 2022 Entscheidungen zur Meldung von Projekten in den 
einzelnen Förderzugängen zu treffen sind. Die in der nachfolgenden Tabelle aufgeführten 
Maßnahmen und Projekte werden bei positiver Beschlussfassung der Stadtvertretung inso-
fern Bestandteil des Investitionsplanes 2022.   
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Da die von der Verwaltung vorgeschlagenen Fördermaßnahmen bauliche und finanzielle 
Folgewirkungen haben, ist diese Vorlage zur Vorberatung sowohl für den technischen Aus-
schuss als auch für den Haupt- und Finanzausschuss vorgesehen.   
 
Konkret sind folgende Antragstellungen vorgesehen (Tabelle 1): 
 

Programm / Förder-
satz  

Projektvorschläge 
 

Erläuterung  Kostenkal-
kulation  

Städtebauförde-
rungsprogramm 2022 

 
Fördersatz: 50 % 
oder 60 % 

1. Sanierung Turnhalle 
Realschule Bad Frede-
burg (3. Bauabschnitt) 
 
 
 
2. Modernisierung Rat-
haus  

Zu 1.) Der Bauabschnitt 1 und 2 
war bereits Bestandteil der Pro-
gramme 2020 und 2021. Mit dem 
3. BA soll die Sanierung abge-
schlossen werden. 
 
Zu 2.) Die Maßnahme wurde be-
reits im Programmjahr 2021 be-
antragt, ist dort aber nicht in das 
Förderprogramm aufgenommen 
worden.  

1,9 Mio. € 
 
 
 
 
 

750.000 € 

Dorferneuerungspro-
gramm 2022 
 
Fördersatz: 65 %  

1. Dorferneuerungsmaß-
nahme Gellinghausen 
 
 
 
 
 
2. Dorferneuerungsmaß-
nahme Gleidorf  

Zu 1.) Erneuerung der Ortsstraße 
in Gellinghausen einschl. der 
Neugestaltung der Ortsmitte. Bei 
der Erneuerung der Ortsstraße 
handelt es sich um eine beitrags-
pflichtige Maßnahme 
 
Zu 2.) Abriss des Gebäudes „Am 
Einheit 42“ mit anschließender 
Neugestaltung des Grundstücks 

1 Mio. € 
 
 
 
 
 
 

200.000 € 
 
 
 

Dorferneuerung 2022 
– Sonderaufruf „Feu-
erwehrhäuser in den 
Dörfern“ 
 
Fördersatz: 50 %, 
max. 250.000 € 

Wird nachgereicht Die weitere Priorisierung zur Mo-
dernisierung der Feuerwehrgerä-
tehäuser ist Bestandteil des der-
zeit in der Aufstellung befindli-
chen Brandschutzbedarfsplanes. 
Bis zu den Sitzungsterminen wird 
von der Verwaltung ein Vorschlag 
erarbeitet, welches Projekt mit 
überschaubarem Aufwand ge-
plant und in der Förderung ge-
meldet werden kann.   

Liegt noch 
nicht vor 

Kommunalrichtlinie 
(Nationale Klima-
schutzinitiative des 
Bundes) 
 
Fördersatz: 
20 % - 40 %, bei An-
tragsstellung im Jahr 
2021 wird ein 
„Corona-Zuschlag“ 
von 10 % gewährt 

1. Umstellung der Flut-
lichtanlagen an den 
Sportplätzen Arpe und 
Bad Fredeburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Erneuerung der Mess-
steuerregelanlage im 
Schulzentrum Schmallen-
berg 

Zu 1.) Die Flutlichtanlage in Arpe 
wurde in 2020 im Investitionspakt 
Sportstätten beantragt, ist dort 
aber nicht berücksichtigt worden. 
Ein alternativer Förderzugang 
besteht (zu einem geringeren 
Fördersatz) in der „Kommunal-
richtlinie“. Ergänzend wird die 
Anlage auf dem Sportplatz Bad 
Fredeburg zur Umrüstung und 
Meldung im Förderprogramm 
vorgeschlagen. 
   
Zu 2.) Die MSR-Technik im 
Schulzentrum ist erneuerungsbe-
dürftig. Die Modernisierung er-
möglich eine optimierte Steue-
rung des Energieverbrauchs.  

140.000 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

72.000 € 



Bundesprogramm 
corona-gerechte sta-
tionäre raumlufttech-
nische Anlagen 
 
Fördersatz: 80 % 

Anlagen in den Gebäu-
den: 
- Turnhalle GS Flecken-

berg  
- Turnhalle GS Gleidorf 
- Turnhalle GS Schmal-

lenberg  
- 3-Fach-Turnhalle    
  Schmallenberg 
- Stadthalle 
- Aula Schulzentrum 
- naturwissenschaftliche 

Räume Schulzentrum  

In dem Programm kann der Aus-
tausch bereits bestehender Lüf-
tungsanlagen gefördert werden. 
Vorgeschlagen wird, die vorhan-
denen Lüftungsanlagen in den 
genannten Gebäuden zu erneu-
ern bzw. corona-gerecht umzu-
rüsten.  

1,09 Mio. € 

Landesprogramm zur 
Anschaffung von 
corona-gerechten 
Luftfiltergeräten  
 
Fördersatz:  
vor. 100 % 
 
 
 

Anschaffung von ca. 20 
Luftfiltergeräten für 
schlecht zu lüftende Räu-
me in Schulen und Kin-
dergärten (die genaue 
Anzahl wird derzeit noch 
ermittelt)  

Das Förderprogramm ist vom 
Land NRW angekündigt, aber 
bislang noch nicht in Kraft. Die 
Förderung soll nach der Ankündi-
gung auf solche Geräte be-
schränkt sein, die in schlecht zu 
lüftenden Räumen in Schulen und 
Kindergärten zum Einsatz kom-
men. Vorgeschlagen wird, die 
notwendige Anzahl für die städti-
schen Liegenschaften anzuschaf-
fen.   

100.000 € 

Landesprogramm 
„Grüne Infrastruktur 
NRW“ 
 
Fördersatz: 80 % 

Umgestaltung von Wan-
derparkplätzen im Stadt-
gebiet 

Ziel des Programms ist die Ent-
wicklung grüner Infrastruktur und 
die Schaffung naturtouristischer 
Angebote in NRW. Geplant ist 
eine gemeinsame Antragsstellung 
mit dem Naturpark Rothaargebir-
ge mit dem Ziel der Aufwertung 
der Wanderparkplätze im Stadt-
gebiet  

Liegt noch 
nicht vor 

 
 


